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Fortbildungskurse für deutsche Lehrkräfte 

Globalausschreibung der Kursangebote im europäischen Ausland Romanisten in Spanien 

und Italien  

RdErl. d. MK v. 4.1.2010 - 44-50 121/3-6 Itl. und 44-50 121/3-16 Sp.  

Auch im Sommer 2010 werden wieder Fortbildungskurse für deutsche Spanischlehrkräfte in 

Spanien und für deutsche Italienischlehrkräfte in Italien angeboten. Diese Fortbildungskurse 

können allerdings zurzeit nur in Form einer vorsorglichen Ausschreibung angeboten werden. Es 

handelt sich dabei um kulturvertraglich vereinbarte Maßnahmen, die sich alljährlich zu etwa 

gleichen Bedingungen und etwa gleichen Terminen wiederholen. Die Details der Veranstaltungen 

gehen erfahrungsgemäß erst im Frühsommer ein, so dass eine präzise Ausschreibung dann nicht 

mehr möglich wäre.  

Bewerbungsvoraussetzungen:  

 Lehrkräfte mit mindestens dreijähriger Berufserfahrung nach dem 2. Staatsexamen  

 Frühestens drei Jahre nach Teilnahme an einem Stipendium im Zielland kann erneut ein 

Antrag gestellt werden.  

a) Fortbildungskurse für deutsche Spanischlehrkräfte in Spanien  

Finanzierung:  

 Kurs- und Aufenthaltskosten umfassen je nach Kurs ein Voll- oder Teilstipendium des 

gastgebenden Staates.  

 Reisekosten müssen bei allen Kursen von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern selbst 

getragen werden.  

 

Ausgehend von den letztjährigen Daten stehen voraussichtlich folgende Plätze zur Verfügung:  

 

voraussichtlicher Termin: ca. 13.7.2010 bis 24.7.2010  

voraussichtliches Thema: „La creatividad en el aula de español: Texto e imagen“  

evtl. Plätze: fünf  

Zielgruppe: Profesores de español  

voraussichtliche Finanzierung: Teilstipendium  

 

voraussichtlicher Termin: ca. 6.7.2010 bis 24.7.2010  

voraussichtliches Thema: „Curos de literatura infantil y juvenil“  

evtl. Plätze: zwei  

Zielgruppe: Profesores de español  

voraussichtliche Finanzierung: Teilstipendium  



 

voraussichtlicher Termin: ca. 13.7.2010 bis 31.7.2010 

voraussichtliches Thema: „Curso de lengua y cultura de españolas para profesores  

extranjeros de español“ 

evtl. Plätze: eins 

Zielgruppe: Profesores Extranjeros de español 

voraussichtliche Finanzierung: Vollstipendium 

 

voraussichtlicher Termin: ca. 13.7.2010 bis 31.7.2010 

voraussichtliches Thema: „Curso de didáctica del español“ 

evtl. Plätze: eins 

Zielgruppe: Profesores de español 

voraussichtliche Finanzierung: Vollstipendium  

 

voraussichtlicher Termin: ca. 6.7.2010 bis 24.7.2010 

voraussichtliches Thema: „Curso de literatura y cine en España e Hispanoamérica“ 

evtl. Plätze: vier Zielgruppe: Profesores de español 

voraussichtliche Finanzierung: Vollstipendium  

 

Bewerbungsschluss über den Dienstweg beim Niedersächsischen Kultusministerium: 19.3.2010  

 

Erfahrungsgemäß sind die aktuellen Kursdaten Ende März 2010 unter 

http://www.mepsyd.es/exterior/al/al/stipendien/stipendien.shtml  einzusehen.  

 

b) Fortbildungskurse für deutsche Italienischlehrkräfte in Italien (voraussichtlich Perugia)  

 

Teilstipendium: Kurs- und Aufenthaltskosten werden gezahlt, Reisekosten gehen zu Lasten der 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  

Voraussichtliches Thema: Civiltà italiana ca. zehn Plätze  

Voraussichtlicher Termin: Ende Juli/Anfang August  

Voraussichtliches Thema: Linguistica è didattica dell`italiano ca. zehn Plätze  

Voraussichtlicher Termin: Ende Juli/Anfang August  

 

Bewerbungsschluss über den Dienstweg beim Niedersächsischen Kultusministerium: 19.4.2010  

 

Die Bewerbungsunterlagen sind auf der Homepage des Pädagogischen Austauschdienstes in 

Bonn unter www.kmk-pad.org  abrufbar.  

http://www.mepsyd.es/exterior/al/al/stipendien/stipen%1Fdien.shtml
http://www.kmk-pad.org/


 

Ergebnis der Wahl der Mitglieder des 17. Landesschülerrats  

Bek. d. MK v. 23.12.2009 - 35 - 81 502  

In der Zeit vom 23.11.2009 bis 4.12.2009 sind die Wahlen zum 17. Landesschülerrat durchgeführt 

worden. Nachstehend gebe ich das Ergebnis der Wahl bekannt. Ein Sonderdruck dieser 

Bekanntmachung ist dieser Ausgabe als Beilage beigefügt.  

Ich bitte die Schulleiterinnen und Schulleiter der Hauptschulen, Realschulen, Förderschulen, 

Gymnasien einschließend der Abendgymnasien und Kollegs, Gesamtschulen und berufsbildenden 

Schulen sowie der Ersatzschulen dafür Sorge zu tragen, dass dieser Sonderdruck den 

Schülerinnen und Schülern in der üblichen Form durch Aushang bekannt gemacht wird.  

Außerdem soll der Schülersprecherin oder dem Schülersprecher eine Kopie ausgehändigt werden.  

 

Schulform    Mitglied    Ersatzmitglied 

Förderschule   nicht vorhanden   nicht vorhanden 

Lisa-Clair Kitching   Kevin Mücke 

Peter-Härtling-Schule  Anne-Frank-Schule 

Springe    Seelze 

Rainer Peppelenbosch  Adrian Rothel 

Kurt-Loewenstein-   Johannes-Rabeler-Schule 

Schule Bleckede   Lüneburg 

nicht vorhanden   nicht vorhanden 

 

Hauptschule    Markus Lüdecke   Gina Steguweit 

Wilhelm-Bendow-   VGHS Burgschule Peine 

Hauptschule Einbeck 

Igor Vaisman    Sibel Yüksel 

GHS Herderschule   Schulrat-Habermalz- 

Bad Pyrmont Schule   HS Alfeld 

Ubeydullah Yilmaz  Janina Jürgens 

Hauptschule    Schule am Dobrock 

Wathlingen    HRS Cadenberge 

Haje Fakhro    Deborah Duhr 

Hauptschule Bremer   Robert-Dannemann- 

Straße Wilhelmshaven  Schule HRS Westerstede 

 

 

 



Realschule    Lisa Hobe    Lukas Keller 

Fritz-Reuter-Realschule  Realschule Meine 

Gifhorn 

Frederik Albers   Yasmin Skorupka 

Realschule Bassum   Gustav-Stresemann- 

Realschule Hannover 

Sarah Willm    Melina Stöver 

Haupt- und Realschule  Realschule Hittfeld 

Oyten     Seevetal 

André Weishäupl   Luisa Tsiroglou 

Robert-Dannemann-   Städt. Realschule Aurich 

Schule HRS Westerstede 

 

Gymnasium    Daniel Klein Paul   Leander Schütte 

Gymnasium    Wilhelm-Gymnasium 

Groß Ilsede, Ilsede   Braunschweig 

Markus Wünschelbaum  Josiane Sozonli 

Wilhelm-Raabe-Schule  Humboldt-Gymnasium 

Gymnasium Hannover  Bad Pyrmont 

Jana Asberger   Felix Köhn 

Gymnasium Tostedt   Gymnasium Otterndorf 

Arne Fillies    Phong Ngo 

Windhorst-Gymnasium  Graf-Anton-Günther- 

Meppen Schule Gymnasium 

Oldenburg 

Gesamtschule  Kai Burghardt   nicht vorhanden 

Geschwister-Scholl- 

Gesamtschule 

KGS Göttingen 

Sepehr Sardar Amiri   Christos Savvopoulos 

KGS Sehnde    IGS Garbsen 

Louisa Seebacher   Jannis Palatini 

Fritz-Reuter-Schule   KGS Schneverdingen 

KGS Bad Bevensen 

Mylene Streit    nicht vorhanden 

Helene-Lange-Schule 

IGS Oldenburg 



 

Berufsbildende Schule  Jan-Oskar Lux   Björn Busse 

BBS V Braunschweig  BBS des Landkreis Peine 

Philip Zimmermann   Agathe Wiencek 

Ludwig-Erhard-Schule  Otto-Bennemann-Schule 

BBS Salzgitter   BBS Braunschweig 

Tobias Hollwedel   Anna-Magdalena Schindler 

BBS Syke    Hermann-Nohl-Schule 

BBS Hildesheim 

Philipp Schumann   Marco Müller 

BBS Hameln    BBS des Landkreis 

(Elisabeth-Selbert-Schule) Nienburg 

André Erdmann   Marieke Brandt 

BBS Winsen (Luhe)   BBS Walsrode 

Leon Jannedy    Corinna Katharina Kahrs 

BBS Rotenburg   Johann-Heinrich-von- 

(Wümme)    Thünen-Schule 

BBS Bremervörde 

Ruben Grüssing   Maciej Tylicki 

BBS I Leer    BBS I Lohne 

Jan-Henning Tjaden   nicht vorhanden 

BBS I Emden 

 

Schule  Kevin Wulke    Amelie Giro 

in freier Trägerschaft  Montessori-Schule   Bonifatiusschule II 

Göttingen    Göttingen 

Hans Peter von der Heyde  Julius Lühmann 

Gymnasium Andreanum  Freies Gymnasium 

Hildesheim    Hannover 

Martin Richter   Patrick Seyler 

Gymnasium    Schule Marienau 

Lüneburger Heide   Gymnasium Dahlem 

Melbeck 

nicht vorhanden   nicht vorhanden 

 

Ausländisches  nicht vorhanden   nicht vorhanden 

Zusatzmitglied 



Bünyamin-Barbaros Kisakol nicht vorhanden 

Herderschule  Realschule 

Bückeburg 

nicht vorhanden   nicht vorhanden 

nicht vorhanden   nicht vorhanden 

 

Termine für die Abiturprüfungen 2011  

RdErl. d. MK v. 8.12.2009 - 33-83213  

Bezug: RdErl. d. MK v. 18.5.2009 - 33-83213 (SVBl. S. 170)  

Abweichend vom Bezugserlass wird die Ausgabe der Studienbücher auf Montag, den 21.3.2011 

vorverlegt. Auf diese Weise endet der Unterricht im letzten Schulhalbjahr der Qualifikationsphase 

wie in den vergangenen Jahren auch etwa eine Woche vor den schriftlichen Abiturprüfungen. In 

Nr. 1 Buchst. a) des Bezugserlasses wird daher das Datum „Mi, 23.3.2011“ durch das Datum „Mo, 

21.3.2011“ ersetzt.  

 

Hospitation deutscher Lehrerinnen und Lehrer an französischen Schulen im Schuljahr 

2010/2011  

RdErl. d. MK v. 5.1.2010 - 44 - 50 121/1-7 F.  

Im Schuljahr 2010/2011 wird Lehrerinnen und Lehrern aus den Ländern in der Bundesrepublik 

Deutschland die Möglichkeit geboten, zwei oder drei Wochen an französischen Schulen zu 

hospitieren und so das Schulwesen des anderen Landes kennenzulernen. Durch den direkten 

persönlichen Kontakt zu den französischen Kolleginnen und Kollegen sollen E-Mail-Kontakte, 

gemeinsame Projekte, Schüleraustausch und Schulpartnerschaften durch das Programm angeregt 

oder vertieft werden. Gleichzeitig soll der Deutschunterricht an französischen Schulen durch die 

Anwesenheit eines Muttersprachlers und authentischen Repräsentanten für deutsche 

Landeskunde, Geschichte, aktuelles Tagesgeschehen, Kultur etc. gefördert und Vorurteilen 

entgegengewirkt werden.  

Um den Interessen der beteiligten Lehrkräfte und Schulen besser gerecht zu werden, sind mit dem 

Centre international d’études pédagogiques (CIEP) folgende Vereinbarungen getroffen worden:  

 Ein Termin wird nicht vorgegeben, sondern individuell im Kontakt zwischen der/dem 

deutschen Interessentin/Interessenten und der französischen Gastschule festgelegt.  

 Es besteht die Wahl zwischen einem Aufenthalt von zwei oder drei Wochen.  

 Der Besuch muss im Laufe des Schuljahrs 2010/2011 stattfinden.  

 Falls die Bereitschaft besteht, eine französische Lehrkraft zur Hospitation aufzunehmen, 

muss von der deutschen Schule ein Meldebogen im Hospitationsprogramm für 

französische Lehrkräfte ausgefüllt und eingereicht werden.  

 



Zur Teilnahme an dem Programm können sich erfahrene und engagierte Lehrkräfte der 

Sekundarbereiche I und II – auch von Berufs- und Hauptschulen – bewerben, die die Lehrbe-

fähigung für das Fach Französisch besitzen. An dem Programm können aber auch Lehrkräfte mit 

anderen Fächern teilnehmen, sie müssen jedoch über so gute französische Sprachkenntnisse 

verfügen, dass sie dem Unterricht ohne Schwierigkeiten folgen und diesen auch bereichern 

können. Bewerben können sich ebenfalls Lehrkräfte aus dem Grundschulbereich, die Frühun-

terricht Französisch erteilen. Diese müssen allerdings damit rechnen, dass sie an ein Collège 

vermittelt werden. Voraussetzung für alle Bewerbergruppen ist eine mindestens dreijährige 

Berufserfahrung nach dem 2. Staatsexamen (Lehramtsprüfung). Die Dienstbezüge werden von 

den Heimatbehörden weitergezahlt.  

Jeder Teilnehmerin und jeder Teilnehmer muss die Reise nach Frankreich individuell durchführen. 

Die Kosten für Reise und Aufenthalt in Frankreich müssen selbst getragen werden. Nach § 98 Abs. 

1 NBG i.V.m. § 11 Abs. 4 BRKG können jedoch die Auslagen bis zu 100 Euro erstattet werden, 

sofern im Haushaltsplan Haushaltsmittel zur Verfügung gestellt werden. Der Antrag ist formlos an 

den zuständigen Standort der Landesschulbehörde zu richten. Dabei ist die Ausschlussfrist des § 

3 Abs. 1 S. 2 BRKG zu beachten; unbeschadet dieser sechsmonatigen Frist sollen aus 

haushaltswirtschaftlichen Gründen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Auslagenerstattung so 

bald wie möglich nach Beendigung des Hospitationsaufenthalts beantragen.  

Nach der offiziellen Mitteilung über die Hospitationsschule und der Einigung auf einen 

Hospitationstermin müssen die Lehrkräfte umgehend ihre Dienstreise unter Beachtung der 

entsprechenden Vorschriften beantragen, da die Bewerbung diesen Antrag nicht beinhaltet.  

Der Bewerbungsbogen und das Informationsblatt können bei den zuständigen Standorten der 

Landesschulbehörde angefordert oder im Internet unter www.kmk-pad.org abgerufen werden. 

Auch eine Anforderung per E-Mail unter elke.ebers@kmk.org ist möglich.  

Die Bewerbung muss auf dem Dienstweg bis zum 16.4.2010 in dreifacher Ausfertigung beim 

zuständigen Standort der Landesschulbehörde vorgelegt werden.  

Nach dem Hospitationsaufenthalt ist dem Pädagogischen Austauschdienst ein Erfahrungsbericht 

einzureichen. Die Lehrkräfte erklären sich bereit, dass ihre Berichte – ggf. auszugsweise – unter 

Beachtung des Datenschutzes für Publikationen, zur Weitergabe an die Partnerorganisation oder 

zur Information von künftigen Teilnehmerinnen und Teilnehmern genutzt werden können.  

 

Erhebung der Schuldaten an allgemein bildenden Schulen im Schuljahr 2010/2011; 

öffentliche Schulen und Schulen in freier Trägerschaft  

RdErl. d. MK v. 22.12.2009 - 15-50301  

Die Erhebung der Schuldaten (Unterrichtsversorgung mit Lehrerverzeichnis und Schulstatistik) 

wird zu Beginn des Schuljahrs 2010/2011 durchgeführt zum Stichtag Donnerstag, den 19.8.2010.  



Die Erhebung der Unterrichtsversorgung erfolgt zum Beginn des 2. Schulhalbjahrs am Donnerstag, 

den 3.2.2011.  

Weitergehende Hinweise zum Terminplan, dem Versand und der Bearbeitung der 

Erhebungsunterlagen sind der zu den jeweiligen Stichtagen erscheinenden Broschüre (weißes 

Heft, DIN A 5) zu entnehmen.  

 

Einstellungsverfahren in den Vorbereitungsdienst  

RdErl. d. MK v. 15.1.2010 - 84100  

 Für das Einstellungsverfahren in den Vorbereitungsdienst am 1.8.2010  

 für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen (Grund-, Haupt- und Realschulen)  

 für das Lehramt an Realschulen  

 für das Lehramt für Sonderpädagogik  

 für das Lehramt an Gymnasien  

Gemäß § 119 Abs. 4 des Niedersächsischen Beamtengesetzes werden folgende Fächer als 

besondere Bedarfsfächer bekanntgegeben:  

 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen (Grund-, Haupt- und Realschulen)  

1. Physik  

2. Chemie  

3. Musik (Schwerpunkt Hauptschule oder Haupt- und Realschule)  

4. Englisch (Schwerpunkt Hauptschule oder Haupt- und Realschule)  

5. Politik  

6. Technik  

7. Musik (Schwerpunkt Grundschule)  

 

Lehramt an Realschulen  

1. Französisch  

2. Physik  

3. Musik  

4. Chemie  

 

Lehramt an Gymnasien  

1. Latein  

2. Physik  

3. Evangelische Religion  

4. Mathematik  

5. Informatik  



6. Musik  

 

„Zukunftstag für Mädchen und Jungen“ am 22.4.2010 in Niedersachsen  

Der bundesweit stattfindende Aktionstag „Girls Day“ findet auch in diesem Jahr in Niedersachsen 

als „Zukunftstag für Mädchen und Jungen“ am 22.4.2010 statt.  

Am Zukunftstag können Schülerinnen und Schüler an Aktio¬nen in Betrieben, Hochschulen und 

Einrichtungen teilnehmen und sollen so Berufe erkunden, die sie selbst meist nicht in Be¬tracht 

ziehen. Dabei soll von allen Beteiligten darauf geachtet werden, dass für Mädchen und Jungen 

getrennte Angebote vorgehalten werden.  

Mädchen haben so die Möglichkeit „typische Männerberufe“ in Technik und Naturwissenschaft 

kennen zu lernen, Jungen sollen die eher „typischen Frauenberufe“ wie z.B. in Pflege und 

Erziehung entdecken.  

Schülerinnen und Schüler können an diesem Tag aber auch an Veranstaltungen der Schule 

teilnehmen, die der Zielsetzung des Zukunftstages dienen.  

Weitere Informationen zum Zukunftstag sind abrufbar unter:  

www.mk.niedersachsen.de (Pfad: > Aktuelles > Zukunftstag für Mädchen und Jungen 2010)  

Bekanntmachungen des Niedersächsischen Landesamts  

 

 

II. Neue Kurse im Programm des NiLS  

Fachkunde im Strahlenschutz – Neuerwerb der Qualifikation für die Aufgaben des 

Strahlenschutzbeauftragten an Schulen  

Ziele  

Jede Schule, in der im Unterricht mit radioaktiven Stoffen oder mit Schulröntgeneinrichtungen 

umgegangen wird, muss mindestens eine fachkundige Strahlenschutzbeauftragte oder einen 

fachkundigen Strahlenschutzbeauftragten bestellen.  

Die zweieinhalbtägige Veranstaltung dient dem Neuerwerb der zur Wahrnehmung dieser Aufgabe 

erforderlichen Qualifikation und Fachkundebescheinigung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

werden über die physikalischen und rechtlichen Grundlagen des Strahlenschutzes praxisnah 

informiert.  

Zielgruppe  

Die Veranstaltung wendet sich ausschließlich an Lehrkräfte, die an ihren Schulen als 

Strahlenschutzbeauftragte eingesetzt werden sollen und auch nach altem Recht noch nie die 

Fachkunde im Strahlenschutz erworben haben. Sie sollen über ein abgeschlossenes Studium der 

Physik oder Chemie (Lehramt oder Diplom) oder einen sonstigen Ausbildungsgang mit dem 

Nachweis verfügen, dass die physikalischen Grundlagen der Kernphysik behandelt worden sind.  

Verfahren  



Nach Eingang der Anmeldung im NiLS erhalten die Lehrkräfte einen Fragebogen, mit dem die 

erforderlichen Voraussetzungen abgefragt und durch die Schulleitung bestätigt werden.  

Erwerb der Bescheinigung  

Voraussetzung für die Erteilung der Fachkundebescheinigung durch das NiLS ist die erfolgreiche 

Teilnahme an allen Arbeitseinheiten der Veranstaltung, die mit einer schriftlichen Erfolgskontrolle 

(multiple choice) abschließt. 

Anmeldung und Kontakt 

Diese Veranstaltung ist vom Niedersächsischen Umweltministerium genehmigt. Die 

Veranstaltungskosten werden vom Niedersächsischen Kultusministerium übernommen. 

Unterbringungs-, Verpflegungs- und Fahrtkosten können für angestellte Lehrkräfte 

(Nichtlandesbedienstete) an Schulen in freier Trägerschaft nicht übernommen werden. 

Veranstaltungsnummer: 10.14.61 

Anmeldeschluss: 22.2.2010 

Veranstaltungstermin: 7.4.2010 - 9.4.2010 

Veranstaltungsort: Ramada Hotel Europa Hannover, Hannover 

Online-Anmeldung: https://vedab.nibis.de/veran.php?vid=39431  

Leitung: Dr. Jan-Willem Vahlbruch 

Ansprechpartnerin im NiLS: Julia E.-M. Behrens, Tel.: 05121 1695-267, E-Mail: 

behrens@nils.nibis.de  

 

Berichtigung 

Ergänzende Bestimmungen für die Abiturprüfung im Lande Niedersachsen 

Fach: Sport, Wertungstabelle für die Leichtathletikprüfung der Mädchen I S. 29 obere Tabelle Die 

bisherige Wertungstabelle für die Leichtathletikprüfung der Mädchen I (S. 29, obere Tabelle) in den 

Ergänzenden Bestimmungen für die Abiturprüfung im Lande Niedersachsen, Fach: Sport (Erlass 

des MK vom 1.10.2008; SVBl. S. 352) ist durch die nachfolgend aufgeführte Tabelle zu ersetzen. 

Die neue Wertungstabelle ist ab der Abiturprüfung 2010 anzuwenden. Diese Tabelle ist den 

Schulen bereits per E-Mail zugestellt worden. 

Sie ist unter www.cuvo.nibis.de > EPA > Sport eingestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://vedab.nibis.de/veran.php?vid=39431
mailto:behrens@nils.nibis.de


 

Wertungstabelle Leichtathletik Mädchen I 

 

Pkt.  100 m   200 m   400 m   800 m   1000 m   1500 m   3000 m 

(sec)   (sec)   (sec)   (min)   (min)   (min)   (min) 

100  13,0   27,6   63,5   2:36,8   3:22,0   5:25,7   11:56,5 

95  13,1   27,8   64,0   2:39,9   3:26,0   5:32,2   12:10,8 

90  13,2   28,0   64,5   2:43,0   3:30,0   5:38,6   12:24,9 

85  13,6   28,8   65,0   2:46,1   3:34,0   5:45,1   12:39,2 

80  13,7   29,0   65,5   2:49,2   3:38,0   5:51,5   12:53,3 

75  13,8   29,3   66,0   2:53,8   3:44,0   6:01,2   13:14,6 

70  13,9   29,5   67,0   2:58,5   3:50,0   6:10,9   13:36,0 

65  14,0   29,7   68,0   3:03,1   3:56,0   6:20,6   13:57,3 

60  14,1   30,0   69,0   3:09,3   4:04,0   6:33,5   14:25,7 

55  14,4   30,4   70,0   3:15,6   4:12,0   6:46,4   14:54,1 

50  14,6   30,9   71,0   3:21,8   4:20,0   6:59,3   15:22,5 

45  14,8   31,4   73,0   3:28,0   4:28,0   7:12,2   15:50,8 

40  15,0   31,8   75,0   3:35,7   4:38,0   7:28,2   16:26,3 

35  15,3   32,3   77,0   3:43,5   4:48,0   7:44,4   17:01,7 

30  15,5   33,0   79,0   3:51,2   4:58,0   8:00,5   17:37,1 

25  15,9   33,5   81,0   3:59,0   5:08,0   8:16,7   18:12,7 

20  16,2   33,9   84,0   4:06,8   5:18,0   8:32,8   18:48,2 

15 16,5   34,4   87,0   4:14,5   5:28,0   8:48,9   19:23,6, 

10  16,8   34,9   90,0   4:22,3   5:38,0   9:05,0   19:59,0 

5  17,1   35,4   93,0   4:30,0   5:48,0   9:21,2   20:34,6 

0  17,4   35,9   96,0   4:37,8   5:58,0   9:37,3   21:10,1 


